
Mitteilungen des Ersten Beigeordneten

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

am letzten Sonntag fand die Neuwahl des 
Bürgermeisters von Eppertshausen statt. Das 
vorläufige Endergebnis können Sie in dieser 
Ausgabe nachlesen.
Das amtliche Endergebnis wird am Dienstag, 
dem 27. Mai abends durch den Wahlaus-
schuss festgestellt und in der Folgewoche in 
dieser Zeitung und im Aushangkasten am Rat-
haus veröffentlicht,
Ich danke allen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
gemacht haben. Zusammen mit der Gemein-
dewahlleiterin, Frau Alles-Bernhard, möchte 
ich mich besonders bei jenen Einwohnern 
bedanken, die sich als Wahlhelfer oder als Mit-
glied des Wahlausschusses zur Verfügung gestellt und somit zur ord-
nungsgemäßen Durchführung der Wahl beigetragen haben.Vorläufiges Ergebnis

Gewählt ist: Stephan Brockmann (CDU)
Stephan Brockmann (CDU)

Stimmen Prozent 

Brockmann, CDU 1.945 78,87 %

Koss, Einzelbewerber 342 13,87 %

Oberhoffner, Einzelbewerber 179 7,26 %

Gemeinde Eppertshausen - Gemeinde Eppertshausen
Alle Schnellmeldungen eingegangen!

4 von 4 Ergebnissen

Wahlberechtigte 4.698

Wähler/-innen 2.504 53,30 %

ungültige Stimmen 38 1,52 %

gültige Stimmen 2.466 98,48 %

Die Wahlbeteiligung liegt bei: 53,3 %
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Ihr Stephan Brockmann
-Erster Beigeordneter-
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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Stephan Brockmann
-Erster Beigeordneter-

Mitteilungen der Verwaltung

Sterbefall
Die Bestattung des am 25.05.2025 in Darmstadt verstorbenen 
Herr Gerd Wolfgang Reuter
zuletzt wohnhaft: Georg-Büchner-Straße 28, 64859 Eppertshausen
findet am Mittwoch,  18.06.2025  um 10:30 Uhr
auf dem Waldfriedhof in der Babenhäuser Straße statt.

Apotheken-Notdienst Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
29.05.2025  Alexander Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 

Realschulstr. 11, Tel. 06078/4326
30.05.2025  Park-Apotheke, 64409 Messel, Rathausplatz 1,  

Tel. 06159/52 52
31.05.2025  Valentin-Apotheke, 64859 Eppertshausen, Friedhofstr. 8,  

Tel. 06071/3 14 58
01.06.2025  Gartenstadt-Apotheke, 63110 Rodgau (Nieder-Roden), 

Hamburger Str. 1, Tel. 06106/7 20 40
02.06.2025  Brunnen-Apotheke, 64807 Dieburg, Frankfurter Str. 26,  

Tel. 06071/2 39 15
03.06.2025  Apotheke im Kaufland, 63322 Rödermark, 

Ober-Rodener-Str. 13-15, Tel.: 06074/7284088
04.06.2025  Ratioapotheke, 64853 Otzberg, Habitzheimer Straße 12, 

Telefon: 06162/72458
05.06.2025  Breidert-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Breidertring 2 A, Tel. 06074/9 82 18

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112
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Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten:  An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Kirchl. Nachrichten vom 30.05.2025 – 06.05.2025
Gottesdienste: Sonntag, 01.06.2025 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. Margit Binz
Die Kollekte ist für die Gartengestaltung der eigenen Gemeinde 
bestimmt.

Singen in Gemeinschaft am Montag, 2. Juni 2025, 
10.30-11.45 Uhr

Jeweils am 2. Montag im Monat (außer in diesem Monat, da der 9. Juni 
ein Feiertag ist) findet im ev. Gemeindehaus das Singen in Gemein-
schaft mit Klavierpädagogin Gerda Stockinger statt. Anmeldung unter 
Tel. 06073-63631. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Das Singen ist für 
jeden geeignet, der schon immer mal singen wollte - es ist kein Chor. 
Es werden Tipps und Tricks gegeben, wie sich die Stimme verbes-
sern und entfalten kann. Veranstalter ist das Projekt 55 plus minus des 
Dekanats Vorderer Odenwald.
Bei jedem Treffen ist ein Teilnehmerbetrag von 3 Euro zu entrichten
Termine Freitag, 30.05.2025
15.00-18.00 Uhr Vorkonfitag in Münster
Montag, 02.06.2025
10.30-11.45 Uhr Singen in Gemeinschaft
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe “Melelani im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 03.06.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
Mittwoch, 04.06.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in Sankt Sebastian
Freitag, 06.06.2025
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in Eppertshausen
16.00-18.00 Uhr Strick- & Häkelcafé “Komme was Wolle…“ im Ev. 
Gemeindehaus
Vorschau:
Sonntag, 08.06.2025
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 09.06.2025
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in St. Michael in Münster
Dienstag, 10.06.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
Mittwoch, 11.06.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II
Freitag, 13.06.2025
14.00-19.00 Uhr Konfitag

Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen:

Das Gemeindebüro der Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro in Münster zu erreichen:
Telefon: 06071-31311
Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen, Pestalozzistr. 8, 
64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: Dienstag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder Mail johannes.opfermann@ekhn.de
Seelsorge- und Hospizarbeit: Die Seelsorge- und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf schwierigen Wegen (Krankheitsbe-
suche, Begleitung am Ende des Lebens, Trauerarbeit oder auch nur 
für ein Gespräch). Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche
Der Besuchsdienst überbringt die Glückwünsche persönlich, schrift-
lich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter 
Friedensgemeinde“ an: 

Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienstordnung Mai / Juni 2025
Freitag, 30. Mai 2025 - Freitag der 6. Osterwoche
16:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistische Anbetung
Samstag, 31. Mai 2025 - Samstag der 6. Osterwoche
Kollekte: Bauunterhalt kirchl. Gebäude
17:15 Uhr Kirche St. Michael Beichtgelegenheit bis kurz vor 18:00 Uhr
18:00 Uhr Kirche St. Michael, Münster Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Juni 2025 - 7. Sonntag der Osterzeit
10:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Wort-Gottes-Feier 

mit Kommunionausteilung
Kollekte: Bauunterhalt kirchl. Gebäude
Im Anschluss Bistro im Haus Sebastian.

Dienstag, 3. Juni 2025
Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda
 9:00 Uhr Kirche St. Michael, Münster Eucharistiefeier

† Hans Knauer / † Pfarrer Hans Koch
18:00 Uhr  Andacht am Marienbildstock in der Waldstraße 

in Eppertshausen
Mittwoch, 4. Juni 2025 - Mittwoch der 7. Osterwoche
 9:00 Uhr Valentinuskapelle, Eppertshausen Wort-Gottes-Feier
19:00 Uhr Kirche St. Michael Geschenkte Zeit: Wort-Gottes-Feier
19:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 5. Juni 2025
Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in Deutschland, Märtyrer
10:00 Uhr Pflegeheim, Münster Wortgottesdienst
Freitag, 6. Juni 2025
Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof von Magdeburg
16:00 Uhr  Kirche St. Sebastian, Eppertshausen 

Eucharistische Anbetung
Samstag, 7. Juni 2025 - Samstag der 7. Osterwoche
17:15 Uhr Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Kirche St. Sebastian, Eppertshausen Eucharistiefeier

f. † Ehl. Susanne u. Wilhelm Murmann u. Angh. / f. † Renate 
Stein / f. † Margarete und Peter Markus Larem u. Angeh.
Kollekte: Renovabis

Sonntag, 8. Juni 2025 - Pfingsten
10:00 Uhr  Kirche St. Michael, Münster Eucharistiefeier für die Pfarr-

gemeinde, Diamantene Hochzeit Hildegard und Bernhard 
Haus, Eheleute Juliana und Heinrich Müller,
Tochter Christel, Günther Grimm und Angehörige
Kollekte: Renovabis
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10:00 Uhr  Pfarrzentrum Aula, Münster Kinderwortgottesdienst in der 
Aula des Pfarrzentrums hinter der Kirche

10:00 Uhr  Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

„Geschenkte Zeit“ in Münster: Am 4. Juni feiern wir eine Wort-
Gottes-Feier um 19:00 Uhr in St. Michael, Münster.
Seniorenclub Termine Eppertshausen: Im Seniorenzentrum St. Hil-
degard, Am Abteiwald 9, Eppertshausen Mittwoch, 04.06. – 14:30 Uhr 
“Entspannung, Gymnastik für Körper und Seele“ 
Seniorentreff Münster
Trifft sich am Mittwoch, 04.06. um 15:30 Uhr im Seniorenheim.
PGR (Münster und Eppertshausen) 
In der gemeinsamen Pfarrgemeinderatssitzung am 05.06.25 um 20:00 
Uhr in Eppertshausen (Haus Sebastian) werden sich die Mitglieder 
aus Münster und Epperts-hausen u.a. mit den Themen der Pastoral-
versammlung befassen. Ein Schwerpunkt wird der Wirtschaftsplan 
2026 St. Christophorus sein. Weitere Themen werden kurzfristig be-
kannt gegeben. Herzliche Einladung an alle Interessierte, Pfarrge-
meinderatssitzungen sind öffentlich!
Caritas-Sommersammlung der katholischen Pfarrgemeinden 
In der Zeit vom 26. Mai bis 4. Juni 2025 findet die diesjährige Sommer-
sammlung des Caritasverbandes in den katholischen Pfarrgemeinden 
im Bistum Mainz statt.
Das Geld hilft vor Ort: bedürftigen Familien, alten und einsamen Men-
schen und auch wohnsitzlosen Menschen. Die Mittel der Sammlung 
helfen auch dem regionalen Caritasverband Darmstadt Projekte zu 
initiieren und zu finanzieren. 
In Münster stellen wir auf den ersten Kirchenbänken die Briefumschlä-
ge zum Austragen bereit. Sie sind nach Straßen vorsortiert. Wir bitten 
Sie herzlich um Ihre Mithilfe beim Verteilen.

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00, Telefax: 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag    17.30-18.30 Uhr
   Mittwoch und Freitag 10.00-12.30 Uhr
Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon: 06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@gmx.net
Homepage:  https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Eppertshausen/start/
Bankverbindung:  Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Marina Straszewski, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Telefax: 0 60 71/ 63 02 26, eMail: pfarrei@stmichael-muenster.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag  8.00-12.00 Uhr und 13.30-15.00 Uhr
Donnerstag 8.00-12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr
Freitag  8.00-12.00 Uhr

Geschlossen am: 30.05.2024
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 06071 / 3 13 13
eMail: pastoral@stmichael-muenster.de
Homepage:  https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/ 

pfarrgemeinden/Muenster/start/
Bankverbindung:  Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06

Pfarrer Alexander Vogl, Telefon: 06071/881 640
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, Telefon: 06071/31313

Meßdienerplan
Samstag, den 31.05.2025
18:00 Uhr Weihrauch: Manuel Wanke, Marie Weiß

Kreuz: Philipp J. Ries
Altar: Khuyen Bui, Mathias Reck
Kollekte: Dominik Hinze, Kian Wolf, Kamil Mattyssek
Flambeau:  Elisa Döring, Sofia Hotz, Valeria de Luca, 

Hannah Matheis

Schuljahrgang 1946/47 
Wir treffen uns am Freitag dem 30.05. um 18:00 Uhr im 
FVE-Vereinsheim.
Bitte denkt an die Anmeldung zu unserem Ausflug am 13.06.

Jahrgang 50/51 Eppertshausen 
Wir treffen uns am Mittwoch, 04. Juni, ab 16.30 Uhr bei Andy und Billy.

Besondere Aktivitäten des Chores 
St. Sebastian Eppertshausen e.V. der nächsten Monate

Im Monat Juni wird sich der Chor an der Gestaltung des Fronleich-
namsfestes am Donnerstag, 19. Juni, und am Pfarrgartenfest am 
Sonntag, 29. Juni, in Eppertshausen beteiligen. Mit der traditionellen 
Sommersingstunde verabschieden sich die Sängerinnen und Sänger 
dann in die Probe-freien Sommerferien. Zur Überbrückung werden in 
der Ferienzeit wieder wöchentlich „Biergartentouren“ organisiert, zu 
denen auch die inaktiven Vereinsmitglieder wieder herzlich eingeladen 
sind. Zumeist geht es mit dem Fahrrad in umliegende Ausflugslokale 
zu einer geselligen Einkehr.
Mit einem Probenwochende auf der Ebernburg in Bad Münster am 
Stein unmittelbar nach den Schulferien wird die heiße Phase der Vor-
bereitung auf das Chor-Konzert eingeläutet, welches den Höhepunkt 
der diesjährigen Chor-Aktivitäten darstellt. Am Sonntag, 21. Septem-
ber, wird dieses Ereignis um 17:30 Uhr in der Trauerhalle des Wald-
friedhofs stattfinden.  
Wer sich als Sängerin oder Sänger dem Chor unter der Leitung von 
Michael Roth gerne anschließen möchte oder sich nach längerer 
Unterbrechung wieder reaktivieren möchte, ist zum Probenbetrieb 
jeweils dienstags um 20:15 Uhr im Haus Sebastian neben der Kirche 
herzlich eingeladen.

Am 05.06.2025 ist das nächste Treffen des LiteraturBistros in Epperts-
hausen. Im Mittelpunkt des Abends steht das Buch „Paradise 
Garden“ der deutschen Autorin Elena Fischer. Billie wächst in einer 
Hochhaussiedlung auf. Sie und ihre Mutter Marika leben ärmlich, aber 
mit Liebe zueinander. Dann reist unerwünscht die Großmutter aus 
Ungarn an, und Billie verliert viel mehr als nur den bunten Alltag mit 
ihrer Mutter. Als Billie Marika keine Fragen mehr stellen kann, macht 
sie sich im alten Nissan auf die Suche nach ihrem unbekannten Vater.

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher

geschlossen.
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Vereinsnachrichten und Anzeigen unter
eppertshausen@

druckerei-reichert.de

Wir laden sie herzlich ein, mit uns Ihre Lesebegeisterung zu teilen und 
zu diskutieren. Das Treffen ist offen für alle, die gerne lesen. Immer am 
1. Donnerstag eines Monats finden wir uns zusammen zu einer Buch-
besprechung.  Am 3. Juli geht es dann um das Buch „Blutorangen“ 
von Verena Boos.
Treffpunkt ist um 19:30 Uhr im Bistro Haus Sebastian, Schulstr. 2, 
Eppertshausen. Ansprechpartnerinnen sind: Cordula Brandt, Tel. 
38846, Annette Ross Tel. 35952.

SPORTANGEBOT - Handball
Minis (2017-2018)
Donnerstags 16:00 - 17:30 Münster Gersprenzhalle
Minis (2019-2020)
Dienstags 16:00 - 17:30 Urberach Halle Urberach
männliche+weibliche E-Jugend (2015)
Mittwochs 17:30-19:00 Eppertshausen Sportzentrum
männliche+weibliche E-Jugend (2016)
Donnerstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
männliche D1 Jugend (2013+2014)
Dienstags 17:30 - 19:00 Urberach Halle Urberach
Freitags 17:30 - 19:00 Eppertshausen Sportzentrum
männliche D2 Jugend (2014)
Dienstags 17:45 - 19:15 Münster Gersprenzhalle
Donnerstags 17:30 - 19:00 Urberach Halle Urberach
weibliche D+C-Jugend (2012-2014)
Dienstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
Donnerstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Die Ballschule findet aufgrund Übungsleitermangel derzeit nicht statt. 
Bei Fragen dazu bitte an jugend@hsg-emu.de schreiben.
Weitere Infos zu unseren Mannschaften, den Trainingszeiten und zum 
Thema Probetraining gibt es unter jugend@hsg-emu.de oder unter 
015141828910. „Handball aktiviert Abwehrkräfte!“

Leichtathletik 
Am 17.05. - 18.05.25 fanden in  Darmstadt die Südhessische 
Meisterschaften statt.
Auch hier konnten wir zwei Athleten gratulieren. Die Erfolge von Emil 
Hertel (U18) und Rosalie Müller (U16) setzen sich fort.
Emil errang im Kugelstoßen mit einer Weite von 10,51m  und Rosalie 
im Diskus mit 21,77m jeweils den ersten Platz. Gratulation den Süd-
hessensieger.

Mittwochs: ab 1. Klasse 16.00 - 17.30 Uhr im Sportzentrum
Freitags: 15.30 - 17.00 Uhr für alle ab 1. Klasse im Sportzentrum
Die Leichtathletikabteilung sucht dich!
Die Leichtathletikabteilung des TAV Eppertshausen sucht eine Traine-
rin oder einen Trainer für Kinder und Jugendliche ab 6 bis 16 Jahren. 
Hast du Interesse in unserem kleinen Team mitzumachen, melde dich 
bitte unter der Mailadresse: leichtathletik@tav-eppertshausen.de.
Silvia Grewenig wird dir gerne weitere Infos geben. Solltest du keine 
Trainerlizenz haben, übernimmt der TAV die Kosten. Wir freuen uns 
auf dich..
Walking: Donnerstags um 18.30 Uhr ab Sportzentrum, 
Nieder-Röder-Str. 99. Die Strecke beträgt
5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Turnen/Gymnastik/Tanz: Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Mittwochs 15.00 - 16.00 Uhr Gruppe 1
Mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 4 Jahre in der Bürgerhalle
Mittwochs 17.00 - 17.45 Uhr
Kinderturnen 5 - 6 Jahre in der Sporthalle 
Mittwochs 16.30 -17.15 Uhr
Mädchenturnen 1.-4. Klasse in der Sporthalle im Sportzentrum
Dienstags von 15.45 - 16.45 Uhr. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Einfach zum Probetraining gehen. 
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de 
Tanzgruppe    FitKids für Grundschulkinder
Dienstags von 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags von 20.00 - 21.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an
soziales@tav-eppertshausen.de
Damengymnastik 60+
Dienstags von 16.15 - 17.15 Uhr in der Bürgerhalle.
Am Donnerstag, 29.5.25 fällt die Gymnastik wegen des Feiertages aus.
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle
Alte Handballer
Am Dienstag, den 03. Juni 2025, treffen wir uns um 18:00 Uhr im Ver-
einsheim.
Geschäftsstelle: Hüttenstraße 2, direkt an dem Bahnübergang.
Dienstags von 17 bis 19 Uhr geöffnet.
Aktuelle Informationen unter www.tav-eppertshausen.de

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

04. JUN 
2025
Beginn 18 Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE 

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne  
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr  
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der 
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend 
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die 
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur 
Verfügung.

Information unter:  
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen 

Eine  
Anmeldung  

ist nicht 
erforderlich
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Am letzten Spieltag mit 28 Skatfreunden kam es zu folgendem Ergeb-
niss: 1. Harald Kolb 2324 Punkten, 2. Frank Mieth 2106 Punkten, 3. 
Christe Staudter 2096 Punkten, 4. Stefan Iby 1958 Punkten, 5. Helmut 
Koch 1937 Punkten, 6. Manfred Friedemann 1826 Punkten, 7. Wolf-
gang Wiewesiek 1801 Punkten, 8. Thomas Ihrig 1734 Punkten. Unser 
nächster Spielabend ist wie immer der Dienstag um 19.00 Uhr in der 
Gaststätte Adebar (TAV Heim). Wer Lust hat kommt vorbei wir freuen 
uns über jeden der Mitspielt.

Die Kolpingsfamilie Eppertshausen besichtigte die Produktionsfabrik 
der Fahrrad Premium-Marke Riese & Müller in Mühltal. Riese & Müller 
steht für, bis ins Detail geplante E-Bikes, E-Cargo-Bikes und Falträder 
von höchster Qualität.
Nach dem vollgefederten Faltrad-Klassiker „Birdy“ das sich zum 
ersten Verkaufsschlager entwickelte, entstand seit der Gründung 1993 
eine breit gefächerte, erfolgreiche Modellpalette mit innovativen Fahr-
radkonzepten. Am modernen Standort in Mühltal mit über 600 Mit-
arbeitenden spiegelt sich die Innovationskraft wider – aber auch die 
Firmenwerte Nachhaltigkeit, Umweltschutz und eine verantwortungs-
volle Lebensweise. Die Firmenleitung gewährte uns einen Einblick in 
die Produktionswelt der Fahrräder. Am Unternehmenssitz findet die 
Entwicklung, Montage, Fertigung und Auslieferung von bis zu 100.000 
Fahrräder für den weltweiten Markt, statt.
Riese & Müller ist auch im Bereich der Ausbildung stark engagiert. Es 
gibt die Möglichkeit zum dualen Studium. Auch die Ausbildungsbe-
rufe Zweiradmechatroniker, Zweiradmonteur, Fachkraft für Lagerlogi-
stik, Kaufmann im E-Commerce und Industriekaufmann, können dort 
erlernt werden. Anschließend konnten wir uns im Werksverkauf die 
Räder anschauen und auch Probefahren. 
Nochmal vielen Dank an Riese & Müller für die gelungene Veranstal-
tung.

Werbe-Tour:
Wie bereits veröffentlicht findet die Werbe-Tour der „Germania“ am 
Sonntag, den 22. Juni, in Eppertshausen statt. Über einen guten 
Besuch der Tour durch die Ortsbürger würden wir uns sehr freuen.
Chorproben:
Die nächsten turnusmässigen Chorproben finden am kommenden 
Montag, den 2. Juni, wie folgt statt: 19.00 Uhr -Ensemble Musica-, 
20.00 Uhr -Männerchor-.
Der Vorstand bittet um vollzähliges und pünktliches Erscheinen.

Treppenkonzert:
Das Treppenkonzert der Kreis-Chor-Gemeinschaft Dieburg findet am 
Sonntag, den 15. Juni, statt. Beginn: 17.00 Uhr. Zusammen mit ins-
gesamt sieben Chören wird der Männerchor der „Germania“ daran 
teilnehmen.
Seniorenstammtisch:  
Der Seniorenstammtisch trifft sich am Donnerstag, den 5. Juni. Nähe-
res wird in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Bereits heute 
sind alle Stammtischler sehr herzlich eingeladen.

Männerchor:
Am Donnerstag dem 29. Mai (Christi Himmelfahrt) ist keine Probe.
Die nächsten Proben beginnen am Donnerstag, dem 5. und am Don-
nerstag dem 12. Juni jeweils  um 18:15 Uhr im Vereinslokal „Hotel 
Krone“.
Die Radler treffen sich am 04.06. wie gewohnt und fahren zur Reiter-
schänke in Babenhausen, Außerhalb, wo sich ab 16:30 Uhr auch die 
Autofahrer einfinden.

Die Einsatzabteilung trifft sich am Donnerstag, 05.06.2025 um 
19:00 Uhr zur nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schulkinder von 6 bis 9 Jahren) trifft sich 
alle 14 Tage montags von 16:45 – 17:45 Uhr. Die nächste Gruppen-
stunde der Löschwölfe findet am Montag, 16.06.2025 statt, Treff-
punkt ist um 16:40 Uhr vor dem Feuerwehrhaus. 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich montags von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus.
Mitmachen können Jugendliche von 10 bis 17 Jahren. 
Die Kameraden der Ehren- und Altersabteilung treffen sich am Frei-
tag, 30.05.2025 um 16:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. Wenn das 
Wetter mitspielt, geht es mit dem Fahrrad zur Exkursion zum Wasser-
werk nach Hergershausen, ansonsten in Fahrgemeinschaften mit dem 
Auto. Anschließend ist ab 18:00 Uhr bei Andy und Billy im Müllers-
grund für die E+A reserviert.

TTC Eppertshausen 1954 e.V

Saisonbericht Jungen 13
Die Meisterschaft in der 1. Kreisklasse holten sich die Jungen 13 mehr 
als verdient. Die Mannschaft hat in der gesamten Saison kein ein-
ziges Spiel verloren und in 16 Spielen nur ein einziges Unentschieden 
gespielt. Alle anderen Spiele hat Mannschaft bei einem Spielverhältnis 
von 125:35 deutlich gewonnen. Lukas Kraft dominierte alle Gegner 
in seiner Klasse. Mit einer überragenden Bilanz von 38:0 war Lukas 
ungeschlagen der beste Spieler der Klasse. Ihm dicht auf den Fersen 
war Neo Euler, der mit 39:4 der zweitbeste Spieler der Klasse war und 
ebenfalls eine super Saison spielte. Auch im Doppel waren die beiden 
nahezu unschlagbar. Sie bildeten das beste Doppel der Klasse mit 
einer Bilanz von 11:1. Marc Sperl belegte mit einer guten Bilanz von 
22:18 den 20 Platz in der Rangliste. Die Mannschaft wird komplettiert 
durch Lara Hock (10:7) und Lenn Sperl (1:1).
Erinnerung Spielerversammlung
In der Spielerversammlung am 02.06.2025 werden die Herren- und 
Damenmannschaften für die Vorrunde 2025/2026 gestellt. Treffpunkt 
ist um 20 Uhr in der Bürgerhalle.
Vereinsausflug 2026
Über den 1. Advent 2026 planen wir eine Flußkreuzfahrt über die 
Weihnachtsmärkte von Köln, Bonn, Koblenz und Rüdesheim. Bis zum 
15.06. können sich Mitglieder und Freunde des TTC bei jens.dony@
ttc-eppertshausen.de anmelden. Details sind in der Infomail und der 
TTC-Whatsappgruppe zu finden. Bei weiteren Fragen gerne beim Vor-
stand melden.
Stadtradeln
Der TTC nimmt auch in diesem Jahr wieder beim Stadtradeln teil. 
Kilometer sammeln kann man bis zum 06.06.2025. Anmeldung über 
www.stadtradeln.de/eppertshausen.
Scheine für Vereine
Die Spendenboxen stehen im REWE Markt und gegenüber im REWE 
Getränkemarkt. Außerdem können die Scheine beim Vorstand abge-
geben werden. In diesem Jahr erhoffen wir uns ein Tablet für die digi-
tale Spielerfassung und Trainingsbälle.
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Saisonbericht 6. Herrenmannschaft
Die sechste Mannschaft schließt die Verbandsrunde 24/25 auf dem 
7. Tabellenplatz in der 2. Kreisklasse ab. Dabei holte sie sieben Siege 
und vier Unentschieden bei 9 Niederlagen. Das Spielverhältnis war 
98:102 nahezu ausgeglichen. In der Hinrunde spielte Reimund Viertl 
eine starke Bilanz mit 10:6, weswegen er zur Rückrunde ins vordere 
Paarkreuz wechselte. Dort konnte er nicht ganz an die Leistungen im 
anknüpfen und spielte 2:14. Die beste Bilanz der Mannschaft spielte 
Horst Beck. Er gewann 21 seiner 26 Einzel, was eine Bilanz von 21:5 
bedeutet und Platz 16 in der Gesamtrangliste der 2. Kreisklasse bedeu-
tet. Horst Fisch spielte im vorderen Paarkreuz eine Bilanz von 10:22 
und Mannschaftsführer Hermann Zuspann 12:12 im hinteren und 3:9 
im vorderen Paarkreuz. Die Mannschaft wurde durch die Ersatzspie-
ler Fabio Sopp (4:2), Tanja Schade (5:7), Sebastian Tusch (2:0), Anne 
Mann (3:1), Pascal Dutine (1:1), Lutz Huhle (2:2) und Gerhard Klose 
(0:4) komplettiert.

Aktive Mannschaften
FVE - TSV Lengfeld 3:1 (1:0)
Im wichtigen Abstiegskampf zeigte der FV Eppertshausen am ver-
gangenen Sonntag eine starke Leistung und sicherte sich mit einem 
3:1-Heimsieg gegen den TSV Lengfeld den Klassenerhalt in der Krei-
soberliga Dieburg/Odenwald. 
Das Spiel war insgesamt ansehnlich und lebendig, und durch die 
tabellarische Konstellation besonders spannend – allerdings hätte der 
FVE die Partie durch die Vielzahl an Chancen deutlich früher entschei-
den können. Bereits in der 15. Minute brachte Felix Hartmann den FVE 
mit einem sehenswerten Distanzschuss in Führung. 
Weitere Chancen folgten, doch zur Pause blieb es beim verdienten 
1:0. Nach dem Seitenwechsel erhöhte Lengfeld den Druck und kam in 
der 77. Minute nach einem Standard aus dem Halbfeld zum Ausgleich. 
Doch Eppertshausen ließ sich nicht aus der Ruhe bringen: Eine starke 
Kombination über links vollendete Maurizio Pilo zum 2:1. 
In der Schlussminute sorgte Schneider mit dem erlösenden 3:1 für die 
Entscheidung.
Torwart Steffen Speck glänzte mit mehreren Paraden und hielt den 
FVE im Spiel. Der Klassenerhalt ist damit gesichert – wir gratulieren 
der Mannschaft herzlich! Für den TSV Lengfeld geht es voraussicht-
lich in die Relegation. Viel Glück dabei!
Ein großes Dankeschön an alle Fans für die tolle Unterstützung! 
FVE II - TS Ober-Roden III 0:0 
In einem chancenarmen Spiel war der FVE zwar feldüberlegen, doch 
vor dem Tor des Gegners zu harmlos. Am Ende war man mit dem 
Punktgewinn zufrieden, zumal der Klassenerhalt bereits gesichert war. 
Das letzte Heimspiel wurde dazu genutzt, um zwei verdiente Spieler zu 
verabschieden, die ihre Karriere beenden.
Der Dank gilt Nico Enders und Heiko Schuol für ihren Einsatz und 
jahrelange Treue gegenüber dem ihrem Heimatverein.
Die nächsten Spiele:
Mi., 28.5, - 19.30 Uhr
SV Lützel-Wiebelsbach - FVE 
Di.,  27.5. - 19.30 Uhr
TSV Lengfeld II - FVE II

----- Anzeige -----
Mittwoch, den 4. Juni 2025, um 18.00 Uhr

Oberärztinnen der Asklepios Klinik Langen 
informieren werdende Eltern 
über die Abläufe einer Geburt 

Herzlich lädt die Asklepios-Klinik Langen zum Elterninfoabend ein. 
Diese Veranstaltung bietet zukünftigen Eltern die Gelegenheit, den 
Kreißsaal zu besichtigen und sich umfassend über die Abläufe einer 
Geburt in der Klinik und die medizinische Expertise und Betreuung im 
Krankenhaus zu informieren.
Natürlich kommen bei der Veranstaltung die Möglichkeiten der 
Schmerzlinderung unter der Geburt bis hin zur PDA (rückenmarks-
nahe Anästhesie) oder verschiedene Dammschutzmethoden ebenso 
zur Sprache wie z. B. die, zur Auswahl stehenden Gebärpositionen im 
Entbindungsbett, der Geburtswanne, dem Gebärseil- oder Gebärho-
cker. Dr. Helga Rockstroh und Claudia Priewe informieren dabei als 
erfahrene Oberärztinnen der Klinik für Gynäkologie und Geburtshil-
fe z.B. auch über das Vorgehen bei einem geplanten Kaiserschnitt, 
oder die Anwendung der sog. „Äußeren Wendung“, bei der Kinder in 
Beckenendlage sanft in die Schädellage gedreht werden können, so-
dass eben kein Kaiserschnitt erfolgen muss. Bei all diesen Themen ist 
es unserem Team der Geburtshilfe wichtig, die werdenden Väter oder 
die jeweilige Vertrauensperson der werdenden Mutter schon im Vor-
feld mit einzubeziehen und sie informieren gerne über die auf der Ge-
burtenstation bereitstehenden Elternzimmer. Bei der abschließenden 
Führung durch die Kreißsäle und die Geburtenstation haben die Teil-
nehmenden dann die Möglichkeit, sich vor Ort selbst ein Bild von der 
Klinik für Geburtshilfe in Langen zu machen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Tel.: 06103 / 912 6 15 07
www.asklepios.com/langen

Foto: Links: Oberärztin Dr. Helga Rockstroh,
rechts: Oberärztin Claudia Priewe

Eppertshäuser Wochenblatt

R e d a k t i o n s s c h l ü s s e
für KW 24 und KW 25/2025
Der Annahmeschluss KW 24
ist wegen des Feiertages 
Pfingstmontag bereits am
Montag, 9. Juni, 12.00 Uhr.

Der Annahmeschluss KW 25
ist wegen des Feiertages 
Fronleichnam bereits am
Montag, 16. Juni, 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung  
und sagen vielen Dank bei der Mithilfe für eine pünktliche Auslieferung des Wochenblattes!



Wochenblatt Eppertshausen KW 22 Seite 7 38. Jahrgang

Klarer Sieg: Stephan Brockmann wird Eppertshausens nächster Bürgermeister
CDU-Kandidat gewinnt 79 Prozent der Stimmen / Parteilose Bewerber Marcel Koss und Eike Oberhoffner holen 14 und 
7 Prozent / Wahlbeteiligung bei 53 Prozent
Stephan Brockmann wird der nächste Bürgermeister Eppertshausens: 
Der CDU-Kandidat gewann die Direktwahl am Sonntag klar und ver-
einte im vorläufigen Ergebnis 78,87 Prozent der abgegebenen und 
gültigen Stimmen auf sich. Der parteilose Einzelbewerber Marcel Koss 
kam mit 13,87 Prozent auf den zweiten Platz, Eike Oberhoffner als wei-
terer Einzelbewerber ohne Parteizugehörigkeit mit 7,26 Prozent auf 
Platz drei.
Von 4.698 wahlberechtigten Eppertshäusern gaben per Briefwahl oder 
am Sonntag im Wahllokal 2.504 ihre Stimme ab - eine Wahlbeteiligung 
von 53,3 Prozent. 1,5 Prozent der Stimmen waren ungültig. Dies ist 
zum Beispiel der Fall, wenn (meist bewusst) keiner der drei Kandi-
daten ein Kreuz erhielt, weil es auf dem Wahlzettel keine Möglichkeit 
zur Enthaltung gibt. Aber auch mehrere Kreuze oder Kommentare 
machen einen Wahlzettel ungültig, sodass er keinem der drei Kandi-
daten zugerechnet wird.
Mit dem 63-jährigen Stephan Brockmann sprach sich die absolute 
Mehrheit derjenigen, die an der Wahl teilnahmen, für den ältesten und 
kommunalpolitisch erfahrensten Kandidaten aus. Brockmann hat seit 
März bereits das Chefbüro im Eppertshäuser Rathaus bezogen - weil 
er in seiner zuvor schon ausgeübten Funktion als Erster Beigeordneter 
der Gemeinde den Ende Februar aus dem Amt geschiedenen und 
nun als Geschäftsführer des Zweckverbands Abfall- und Wertstoffein-
sammlung des Landkreises Darmstadt-Dieburg fungiert. 
Brockmanns Wahl wurde am Dienstagabend vom Wahlvorstand der 
Gemeinde formal festgestellt. Wenige Wochen darauf wird die offizi-
elle Amtseinführung folgen. Hierbei ist noch unklar, ob dies in oder 
erst nach den hessischen Sommerferien geschehen wird. Seine Arbeit 
in der Kommunalverwaltung, die er aktuell noch interims-
mäßig leistet, wird Brockmann bis dahin fortsetzen. Im 
Tagesgeschäft des Eppertshäuser Rathauses wird sich 
faktisch also auch nach der Amtseinführung nicht mehr 
allzu viel ändern.
Der Autor dieser Zeilen hat am Sonntagabend die Stim-
men der drei Kandidaten sowie O-Töne von Brockmanns 
Vorgänger Carsten Helfmann und dem CDU-Vizeland-
rat Lutz Köhler, die neben Stephan Brockmanns Fami-
lie, Freunden und politischen Weggefährten nach der 
Bekanntgabe der Wahlergebnisse im kleinen Saal der 
Bürgerhalle zu den ersten Gratulanten gehörten, zusam-
mengetragen.
Stephan Brockmann: „Ich habe im Wahlkampf guten 
Zuspruch erhalten und habe insgeheim mit mindestens 
60 Prozent gerechnet. Fast 80 Prozent hätte ich nicht 
erwartet, bin überwältigt und danke allen Wählerinnen 
und Wählern! Es war auch ein tolles Zeichen und herzer-
wärmend, dass SPD und FDP meine bisherige Arbeit mit 
positiven Adjektiven umschrieben haben. Natürlich spielt 
auch das eine Rolle für das tolle Ergebnis. Den Wahltag 
habe ich mit der Vorbereitung der Wahlparty verbracht. 
Mit hoher Wahrscheinlichkeit war es mein einziger Bür-
germeisterwahlkampf. Ganz ausschließen tue ich eine 
zweite Amtszeit nicht.“
Marcel Koss: „Ich denke, aus dem Stand raus 15 Pro-

zent gewonnen zu haben, zeigt, dass ich Interesse geweckt habe - 
auch wenn ich mir ein bisschen mehr erhofft hatte. Ich verschwinde 
auf keinen Fall in der Versenkung. Die nächste Kommunalwahl steht in 
den Startlöchern, werde mich auf einer Liste einbringen. Muss mich in 
dieses Thema aber erstmal einfinden. Und auch die nächste Bürger-
meisterwahl kommt bestimmt!“
Eike Oberhoffner: „Wir sind ein bisschen geknickt. Wir dachten, dass 
Herr Koss und ich ein paar Punkte mehr holen und hatten mit einer 
Stichwahl gerechnet. Ich hatte mir für den Wahlkampf Urlaub genom-
men und mich beim Metzger, Bäcker, Rewe-Markt und Hähnchen 
hingestellt. Das waren aufschlussreiche Gespräche, aufgrund der ich 
dachte, dass es mehr Gegenwind für die CDU geben wird. Herr Brock-
mann muss sich nun an seinen Versprechen messen lassen. Ich habe 
an Erfahrung gewonnen und werde weiter die Sitzungen der Gemein-
devertretung besuchen.“
Lutz Köhler: „Wir freuen uns sehr, dass Eppertshausen weiter von 
einem Bürgermeister unserer Partei regiert wird. Stephan Brockmann 
hat einen ordentlichen Wahlkampf gemacht, ist fest in der Gemeinde 
verwurzelt und hat ein grandioses Wahlergebnis erzielt. Ich war fest 
davon überzeugt, dass wir heute Abend etwas zu feiern haben!“
Carsten Helfmann: „Das ist ein toller Vertrauensbeweis für Stephan 
Brockmann, der sich schon seit über 30 Jahren in Eppertshausen 
engagiert! Das war auch der Grund, warum SPD und FDP in den ver-
gangenen Wochen mit allen Bewerbern gesprochen und sich dann 
für ihn entschieden haben. Das ist auch ein Beweis für seine Über-
parteilichkeit und eine Bestätigung für die offene und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit in der Gemeindevertretung.“ jd

Wahlsieger: CDU-Kandidat Stephan Brockmann (vorn 3. v. r.) hat mit 
rund 79 Prozent Stimmenanteil die Eppertshäuser Bürgermeisterwahl 
gewonnen. 2. v. r.: Vorgänger Carsten Helfmann, ebenfalls CDU.

Wie bekommen Sie Ihr Kind dazu,  
Bücher zu lesen?
Lesefreude beginnt mit dem richtigen Buch! Wählen Sie Geschich-
ten aus, die dem Alter und den Interessen Ihres Kindes entsprechen. 
Lesen Sie gemeinsam – das schafft Nähe und weckt Neugier. Schaffen 
Sie eine gemütliche Leseecke und machen Sie das Lesen zu einem 
festen Ritual, z. B. vor dem Schlafengehen. Vorbilder wirken: Wenn 
Kinder sehen, dass auch Erwachsene gern lesen, steigt ihre eigene 
Motivation. Loben Sie ihr Kind für jedes Buch, das es beendet – posi-
tive Verstärkung wirkt Wunder!

Vereinsnachrichten und Anzeigen unter
eppertshausen@

druckerei-reichert.de
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Starke Angebote für junge Menschen:
Die Kinder- und Jugendförderung Eppertshau-
sen im Überblick

Die Kinder- und Jugendförderung der Gemeinde Eppertshausen wird 
seit mehr als 10 Jahren durch die Jugendpflegerin Stephanie Groh 
betreut und stetig ausgebaut. Zusätzliche Stütze in der täglichen 
Arbeit ist Ismail Özdemir, im Bedarfsfall werden die Beiden unterstützt 
durch die Rathausmitarbeiter des Fachbereichs IV Soziales.
Auch im Jahr 2024 hat das gesamte Team wieder zahlreiche Projekte, 
Hilfsangebote und kreative Events für junge Menschen auf die Beine 
gestellt. Die Tätigkeit und die angebotenen Projekte sind auch regel-
mäßig Thema im Ausschuss für Soziales, Senioren, Kultur, Jugend 
und Sport (SSKJS), mindestens zwei Mal im Jahr steht die Jugend-
pflegerin den Ausschussmitgliedern dann auch Rede und Antwort. 

Vielfältige Aufgaben und individuelle Unterstützung
Ob offene Kinder- und Jugendarbeit, Bildungsangebote, Prävention 
oder Unterstützung bei der Berufsorientierung – das Spektrum der 
Tätigkeiten ist breit. Besonders hervorzuheben ist die enge Zusam-
menarbeit mit Schulen, Vereinen, dem Jugendamt sowie weiteren 
sozialen Einrichtungen. Ziel ist es stets, jungen Menschen Orientie-
rung, Halt und Perspektiven zu geben.
Ein wichtiger Teil der Arbeit besteht im präventiven Schutzauftrag. 
So werden potenzielle Kindswohlgefährdungen erkannt und in enger 
Abstimmung mit dem Jugendamt bearbeitet – unter anderem auch 
durch die Teilnahme am Präventionsprojekt „Leon, der Kommissar“.

Events, Workshops und kreative Projekte
Auch 2024 war der offene Treffpunkt, das JUZ an der Bürgerhalle, ein 
beliebter Anlaufpunkt für Jugendliche. Mit angepassten Öffnungs-
zeiten an drei Tagen in der Woche stand das Jugendzentrum als Ort 
des Austauschs und der Freizeitgestaltung zur Verfügung. Kreative 
Events wie ein Graffiti-Workshop, Fastnachtsfeiern oder der schon tra-
ditionelle Frühlingsflohmarkt brachten Leben in den Kalender.
Besonders beliebt war das Projekt „Stromkasten“, bei dem Jugend-
liche gemeinsam mit dem Künstler Francesco Coppola  öffentliche 
Stromkästen bunt gestalten – fünf wurden bereits verschönert, weitere 
folgen. Einmal im Monat findet zudem ein Workshop für die „kleinen 
Sprüher“ statt, bei dem bereits Grundschulkinder erste kreative Erfah-
rungen sammeln können.

Box-Projekt: Mit Disziplin und Teamgeist gegen Perspektivlosig-
keit
Ein Herzstück der Jugendförderung ist das Soziale Box-Projekt unter 
der Leitung von Onur Sarasin Sport-Coach Attila Arslan. Es richtet sich 
an junge Menschen zwischen 14 und 25 Jahren, die mit sozialen oder 
schulischen Herausforderungen konfrontiert sind. Das Training findet 
mehrmals pro Woche in der 
Mehrzweckhalle statt und ver-
folgt klare pädagogische Ziele: 
Durch Sport werden Teamfähig-
keit, Achtsamkeit, Respekt und 
Selbstbewusstsein gestärkt.
Das Box-Projekt hat sich dabei 
als effektives Mittel zur Gewalt-
prävention und zur Integration in 
Schule oder Ausbildung bewährt. 
In enger Kooperation mit Schu-
len, Beratungsstellen und dem 
Arbeitsamt konnten auch 2024 
wieder vier Jugendliche erfolg-
reich in eine weiterführende 
Schule oder Berufsausbildung 
vermittelt werden.

Hilfsangebote, Förderung und 
Spendenbereitschaft
Neben der pädagogischen Arbeit 
unterstützt die Jugendförderung 
auch im Alltag: mit Bewerbungs-
unterlagen, Bewerbungstrai-
nings, einem Mittagssnack im 
JUZ oder der Vermittlung von 
Fahrrädern und Schulmaterialien 
für Kinder aus sozial benachteili-
gten Familien - Mädchen können 
sich zudem kostenlos mit Hygie-
nemitteln versorgen.
Dank großzügiger Spenden – 
unter anderem von der Volks-
bank Dreieich-Offenbach, der 
Sparkasse Dieburg und einer 
Privatperson – konnten wich-
tige Projekte wie die Ferienfrei-

zeit oder das Box-Projekt realisiert werden. Insgesamt wurden allein 
für das Sportprojekt „Sport-Coach“ im vergangenen 8.000 Euro an 
Landesmitteln bewilligt und zum Großteil den in der Flüchtlingshilfe 
aktiven Vereinen zur Verfügung gestellt.

Digitalisierung und Sommerfreizeiten
Für die Sommerferien 2025 ist eine Neuerung geplant – so ist erstmals 
die komplett digitale Organisation der Ferienfreizeiten über die Nupi-
an-App geplant. Ziel ist es dann, die letzten drei Ferienwochen kom-
plett mit spannenden Angeboten zu füllen – ein echtes Highlight für 
die jungen Bewohner*innen der Gemeinde. Die aktuell 19 Angebote 
versprechen den Kindern  und Jugendlichen in Eppertshausen das 
eine oder andere Highlight in den Sommerferien.

Bolzplatz am JUZ – Das Warten auf die Eröffnung hat ein Ende!
•	 	Leider	 wurde	 der	 „Bolzi“,	 der	 Schulsportplatz	 neben	 dem	 JUZ	

durch Vandalismus beeinträchtigt und musste aus Sicherheits- 
und Haftungsgründen für einige Monate geschlossen werden. Hier 
hat sich das ständige Nachhaken beim Landkreis durch die Ver-
antwortlichen im JUZ und im Rathaus gelohnt, der Landkreis hat 
die Tore wieder aufgestellt und den Platz repariert – in den kom-
menden Tagen  wird er für die Kinder und Jugendlichen wieder frei 
gegeben! Hier appelliert die Jugendpflegerin Stephanie Groh jetzt 
an alle Nutzer: „Gemeinsam können wir den Bolzi wieder zu einem 
sicheren, sauberen und einladenden Treffpunkt für alle machen.

•	 Werft	euren	Müll	in	die	Tonnen	–	nicht	daneben.
•	 	Behandelt	Tore,	Tischtennisplatte	&	Co.	mit	Respekt	–	nicht	drauf-

klettern!
•	 Wenn	was	kaputt	ist	oder	ihr	Ärger	mitbekommt:	Sagt	Bescheid!
•	 Und	klar:	Fairplay	gilt	auch	neben	dem	Spielfeld.	
•	 	Lasst	uns	zusammen	dafür	sorgen,	dass	unser	Bolzi	ein	cooler	Ort	

bleibt – für euch, für alle“

Ausblick
Stillstand ist Rückschritt – das ist schon seit Jahren das Motto der 
Verantwortlichen im Bereich Jugendpflege der Gemeinde Epperts-
hausen. Neben einem weiteren Ausbau des Angebots im JUZ und 
der Ferienfreizeit wird die Jugendpflege 2026 das tolle „Hof-Floh-
markt-Projekt“, einstmals durch Stephanie Schulheiß ins Leben geru-
fen, wiederbeleben und somit auch in diesem Bereich das Angebot in 
und für Eppertshausen um einen interessanten Baustein bereichern. 
Fazit
Die Kinder- und Jugendförderung Eppertshausen beweist eindrucks-
voll, wie moderne Jugendarbeit aussieht: individuell, kreativ, inklusiv 
und mit einem starken Fokus auf Prävention und Teilhabe. Dank eines 
engagierten Teams, verlässlicher Netzwerke und einer aktiven Einbin-
dung der Jugendlichen entsteht hier ein Ort, der Perspektiven schafft 
– und das mitten im Herzen der Gemeinde. jd
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Uschi  
Hegewald 

 

* 31.12.1947

† 30.04.2025

Und immer sind da Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder und Augenblicke. 
Sie werden uns an dich erinnern, 
uns glücklich und traurig machen und 
dich nie vergessen lassen. 

Danke
für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte,
gesprochen und geschrieben, 
für einen Händedruck, 
wenn Worte fehlten, 
für Blumen und Geldspenden. 

In unseren Herzen wirst du weiterleben.
Stephanie, Kai, Maximilian, Vanessa, 
Tizian und Angelica 

Eppertshausen, im Mai 2025 

 Wenn Ihr an mich denkt,
 seid nicht traurig.
 Erzählt lieber von mir

 und traut Euch zu lachen.

 Herzlichen Dank
  sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn, 
die in vielfältiger Weise durch Wort und Schrift ihre Anteilnahme 
bekundet und mit uns von unserem lieben Verstorbenen

Hans Scharf
* 08.02.1936     † 03.05.2025

 Abschied genommen haben.
  Besonderen Dank der Gemeindereferentin Frau Schöning, dem 
Organisten Herrn Franz Müller, Frau Dr. Schwinn, dem  
FVE Eppertshausen, dem Gesangverein Liederkranz Eppertshausen 
 und Frau Christina Kreher vom Bestattungshaus Rudi Kreher.

 In stiller Trauer:
 Uwe, Anja und Nils 
 Peter, Annette und Celina 
 Marie-Luise
Eppertshausen, im Mai 2025

Auch aus

Steinen,

die einem in 

den Weg gelegt

werden,

kann man 

etwas 

Schönes

bauen!

Landkreis Darmstadt-Dieburg
Hitzeschutz in Wohnräumen: Tipps der Ver-

braucherzentrale Hessen
Darmstadt-Dieburg. Wenn draußen die Temperaturen steigen, wird 
es auch in vielen Wohnungen schnell unangenehm warm. Ist die Hitze 
einmal drin, lässt sie sich kaum wieder vertreiben. Die Verbraucher-
zentrale Hessen gibt daher wichtige Tipps, wie man seine eigenen vier 
Wände besser gegen Sommerhitze schützen kann – und dabei gleich-
zeitig Energie spart.
Das Wichtigste auf einen Blick:
•	 Außenliegender Sonnenschutz, zum Beispiel durch Rollläden 

oder Markisen, hält Hitze fern und bietet nebenbei auch Schutz 
vor Einbrüchen – sowohl im Neubau als auch bei der Nachrü-
stung sinnvoll.

•	 Gute Dämmung an Dach und Fassade hält im Sommer die Hitze 
draußen und im Winter die Wärme drinnen – ideal bei anstehen-
den Sanierungen.

•	 Begrünte Dächer und Fassaden wirken wie eine natürliche Klima-
anlage und verbessern das Mikroklima – bei Planung immer die 
Statik beachten.

•	

•	 Gezielte Dämmung von Schwachstellen, etwa an Wänden, Dä-
chern oder Kellerdecken, verhindert, dass Hitze oder Kälte unge-
wollt eindringen.

•	 Alternative Kühlmethoden wie Sonnenschutzfolien oder Ventila-
toren sind meist stromsparend; bei Klimageräten auf Effizienzla-
bel achten.

•	 Richtig lüften: In den frühen Morgen- oder späten Nachtstunden 
lässt sich frische, kühle Luft am besten in die Wohnung holen.

Wer wissen möchte, welche Maßnahmen im eigenen Zuhause sinnvoll 
sind, kann sich kostenfrei und unabhängig von der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Hessen beraten lassen. Diplom Ingenieur Ru-
dolf Bersch bietet persönliche Beratungstermine jeden ersten und drit-
ten Montag im Monat von 14.15 bis 18 Uhr im Landratsamt Dieburg, 
Albinistraße 23, an. Die Beratung dauert etwa 45 Minuten.
Bei Bedarf kann auch ein Vor-Ort-Termin vereinbart werden – hier fällt 
ein Eigenanteil von 40 Euro an.
Terminvereinbarung
Telefonisch unter 06151 / 881-1016 oder online unter: www.verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird durch das Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie gefördert.
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Das heißt, dass die Bienen dann keine Nahrung mehr finden?
Genau, um den Bienen ganzjährig ein Nahrungsangebot zu schaffen, 
sollten die verschiedenen Blühzeiten berücksichtigt werden. Ein Stau-
denbeet kann so angelegt werden, dass zwischen März und Oktober 
immer etwas blüht. Besonders empfehlenswert sind Wildstauden, die 
man in Wildstaudengärtnereien bekommt. Sie stammen aus der Natur 
und sind nicht durch Gärtner- beziehungsweise Züchterhand verän-
dert. Kräuter- und Gemüsepflanzen können über den Herbst hinaus 
ausblühen und dienen dann noch als Nahrungsangebot. Ebenfalls 
sollten die verblühten Pflanzenstängel nicht alle zurück geschnitten 
werden, denn einige Bienenarten nutzen sie als Nist- oder Schlafplatz. 
In den hohlen Stängeln überwintern die Larven und schlüpfen im Früh-
jahr.

Hilft es auch, wenn ich einfach eine Blumenwiese anlege?
Viele Wildblumenmischungen ziehen nur Honigbienen an, daher emp-
fehle ich regionale Saatmischungen aus lokalen Beständen zu verwen-
den. Wer allerdings den Rasen im Garten noch als Spielwiese für seine 
Kinder verwenden will, der sollte auf die Wildblumen verzichten, da die 
Fläche dann schlecht begehbar ist. Besser als nur Rasen zu haben, ist 
aber beispielsweise reichlich Krokusse zu pflanzen, die das Nahrung-
sangebot ergänzen. Wildblumenwiesen sollten auch nur zweimal im 
Jahr gemäht werden, nachdem die Pflanzen bereits ausgesamt haben.

Was kann ich neben der Bepflanzung noch tun?
Je nach Gartengröße und Struktur können Felssteine und Totholzsta-
pel eingeplant werden. In den Ritzen der Steine brüten gerne solitäre 
Bienen und im Totholzstapel gibt es Mäuse, in deren Bauten gerne 
Hummeln einziehen. Miniteiche, die es im Baumarkt gibt, ziehen wei-
tere Tiere an und bieten eine gute Wasserquelle. Anstatt aus Beton 
und Asphalt sollten Wege aus Kies oder Platten mit Fugen vorhanden 
sein.

Nicole Flöper – www.nabu.de

Beispiele für bienenfreundliche Gartengewächse
Blumenbeet: Schafgarbe, Akelei, Lavendel, Lupine, Wilde Malve, 
Astern, ungefüllte Dahliensorten

Bäume und Sträucher: Schlehe, Pfaffenhütchen, Kornelkirsche, 
Weißdorn, Stachelbeere, Himbeere, Brombeere, Johannisbeere, 
Wilder Wein, Efeu, ungefüllte Kletterrosen

Gemüsebeet: Ackerbohnen, Kleearten, Borretsch, Ringelblumen, 
Kürbisgewächse, Zwiebeln, Kohl, Möhren, Gewürzkräuter

Balkon: Goldlack, Kapuzinerkresse, Verbene, Männertreu, Wandel-
röschen, Löwenmäulchen, Küchenkräuter (Salbei, Rosmarin, Laven-
del, Pfefferminze, Thymian)

Schlaraffenland für Bienen
Wie mache ich meinen Garten bienenfreundlich?

Ohne Wild- und Honigbienen gäbe es kein Obst, kein Gemüse und 
keine Blumen. Wer einen Garten hat, der kann viel für den Erhalt der 
nützlichen Insekten tun. NABU-Bienenexpertin Melanie von Orlow 
erklärt, wie das am besten geht.

Wieso brauchen wir mehr „bienenfreundliche Gärten“?
Melanie von Orlow: Grünflächen in der Stadt oder private Gärten 
sind heutzutage häufig so gestaltet, dass sie das menschliche Auge 
erfreuen sollen, also auf die Ästhetik ausgerichtet sind. Was für 
Bienen, aber auch für andere Lebewesen interessant ist, wird nicht 
berücksichtigt. Da Lebensräume und Nahrungsangebot für Bienen 
immer weniger werden, werden bienenfreundliche Gärten, die ganz-
jährig ein Nahrungsangebot und Nistplätze bieten, immer wichtiger.

Wie sieht so ein „bienenfreundlicher Garten“ konkret aus?
Wer schon einen Garten hat oder einen Garten übernimmt, der sollte 
als erstes eine Bestandsanalyse machen, um zu sehen, welche bie-
nenfreundlichen Stauden und Gehölze eventuell schon vorhanden 
sind, die nützlich für die Natur sind.
Da im Winter meistens schwer zu sehen ist, was im Frühjahr blühen 
wird, könnten Nachbarn weiterhelfen, die den Garten schon kennen. 
Auch empfiehlt sich ein Experte, der sich den Garten anschauen und 
Tipps geben kann. Wer seinen Garten schon lange kennt und pflegt, 
kann anhand von Empfehlungen überprüfen, welche Pflanzen und 
Gehölze wirklich bienenfreundlich sind.

Einfach in den Baumarkt fahren und loslegen ist also keine gute 
Idee?
Nein, zunächst geht es auch darum, welche eigenen Wünsche man an 
den Garten hat, wie man ihn nutzen will, um ihn dementsprechend zu 
gestalten. Aber auch Abstandsregelungen beim Pflanzen von Bäumen 
und Sträuchern müssen eingehalten werden. Es muss klar sein, wie 
groß manche Bäume werden können und ob dies im Garten vom Platz 
her überhaupt passt.
Dazu kommen noch die Standortbedingungen, wo ist Schatten, wo 
Licht, wie ist der Boden? Nicht alles wächst an jeder Stelle gleich 
gut. In älteren, vernachlässigten Gartenflächen können auch schon 
Bienen nisten, daher rate ich, nicht alles sofort umzugraben. Wer san-
dige Stellen im Garten hat, die dazu noch in der Sonne liegen, der hat 
eventuell schon Wildbienen im Boden, die man nicht gleich sieht.

Sicher haben Bienen auch bestimmte Ansprüche, die man 
kennen sollte?
Die Honigbiene nimmt eigentlich alles an, was blüht. Wildbienen sind 
dagegen Spezialisten, was das Nahrungsangebot betrifft, sie sind 
auf spezielle Arten angewiesen. 
Zunächst sollte also auch geklärt 
werden, welche Bienen überhaupt 
in meinen Garten kommen, damit 
ich nicht etwas anpflanze, was gar 
nicht benötigt wird und das Ange-
bot dementsprechend anpassen 
kann. Dazu kann ein Spezialist aus 
dem Ort befragt werden. Hilfreich 
ist auch die Internetseite www.
wildbienen-kataster.de. Wer die 
Zeit hat, kann sich einfach mal in 
seinen Garten setzen und beobach-
ten, welche Tiere dort überhaupt 
zu sehen sind. Wichtig ist, keine 
gefüllten Blüten und züchterisch 
veränderte Sorten zu pflanzen, die 
für Bienen nutzlos sind.

Was sind „gefüllte Blüten“?
Bei vielen Pflanzen ist es züchte-
risch so gewollt, dass die Staub-
blätter auch Blütenblätter sind, sie 
bieten also nur Farbe. In diesen 
„gefüllten Blüten“ finden Bienen 
dann keine Pollen und Nektar mehr. 
In Baumärkten und Gärtnereien 
sollte man daher darauf achten, nur 
blühende Pflanzen auszuwählen, an 
denen Bienen zu sehen sind. Auch 
wer nur Frühjahrsblüher kauft, hat 
im Sommer nichts Blühendes mehr 
für die Bienen.

Bild von Mark Michae-
lis auf Pixabay
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FRAU DANNA 
SUCHT UND KAUFT
Zinn aller Art, Porzellan, 

Kristallglas, Puppen, 
Handtaschen.

TEL: 069-34875842
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Der Sommer wird bunt!

www.loewe-fenster.de

Beim Kauf von LÖWE Fenstern 
bis zum 31.07.2025 schenken 
wir Ihnen den Aufpreis für 
eine der ausgewählten Fenster-
Aktionsfarben, einseitig außen. 

Wählen Sie aus 
DB 703 Eisenglimmer, 
7016 Anthrazitgrau Fein-
struktur, Coriander Oak 
oder Winchester.

Jetzt zugreifen: Wählen Sie eine von vier 
Fenster-Aktionsfarben und sparen Sie bis zu 18,2 %*

LÖWE Fenster Löffl er GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion 
Siemensstr. 4 • 63839 Kleinwallstadt 

Verkaufsniederlassung mit Ausstellung
Albert-Einstein-Str. 26 • 63322 Rödermark
Telefon: 06022-66300

*  Aktionsbedingungen: Bei Auftragserteilung bis zum 31.07.2025 erhalten Sie eine der vier ausgewählten Aktions-
farben einseitig außen zum Preis von weißen Fenstern. Der Preisvorteil wird als fester Rabatt direkt vom Angebot 
abgezogen. Die Montage muss bis spätestens 31.12.2025 erfolgen. Bereits bestehende, rabattierte Angebote sind 
von dieser Aktion ausgeschlossen.

7016 FS
Coriander
Oak

DB 703 Winchester

Fenster-Außenfarbe geschenkt!*

Christi Himmelfahrt

Geschichte - Mit Karfreitag wird 
dem Tod und mit Ostersonntag der 
Auferstehung Jesu gedacht. Das 
Neue Testament beschreibt, dass 
Jesus danach 40 Tage lang unter 
den Aposteln weilte, bis er schließ-
lich von Gott ins Himmelreich beru-
fen wurde.
Lange Zeit wurde die Osterfeier 
nach einer Dauer von 50 Tagen 
an Pfingsten abgeschlossen. Um 
370 setzte sich Christi Himmelfahrt 
als eigenständiges Fest durch. 
Wohl als Verweis auf die 40-tägige 
Fastenzeit zu Ostern und nach 
Entsprechung des Lukas Evangeli-
ums wurde der Tag auf den 40. Tag 
nach Ostersonntag gelegt. Daher 
liegt Christi Himmelfahrt immer auf 
einem Donnerstag.
Diesem Tag voraus gehen die Bitt-
tage, die Ende des 4. Jahrhunderts 
eingeführt wurden. In langen Bitt-
prozessionen betete man für eine 
gute Ernte. Dieser Brauch hat sich 
bis heute in verkleinerter Form 
gehalten.
Im Mittelalter wurde Christi Him-
melfahrt im Zuge der immer 
beliebter werdenden Darstellung 
und Abbildung von Heiligen zum 
Kirchenspektakel: Die Himmel-
fahrt wurde bildlich nachgestellt, 
Christusfiguren wurden in die Kir-
chengewölbe gezogen und der Tag 
wurde mit großen Festen beendet.
„Regen zu Christi Himmelfahrt, 
macht dem Bauern die Erde hart.“
„Wie Christus in den Himmel 
fährt, zehn Sonntag so das Wetter 
währt.“
„Scheint auf Himmelfahrt die 
Sonne, bringt der Herbst uns große 
Wonne.“
„Um Himmelfahrt kommen die 
Gewitter zurück.“


